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Vorwort zur 2. Auflage

Die erste Auflage des Handbuchs hat eine erfreuliche Aufnahme in der Fachwelt ge-
funden. Insbesondere die unterschiedlichen Blickwinkel auf das Verfahren, die unser
Konzept abbilden, konnte anscheinend überzeugen. Die vielfältigen Umsetzungsbei-
spiele und Betriebsvereinbarungen taten ihr Übriges.

 

Für uns Anlass, die vorliegende Neuauflage anzugehen. Es galt, einiges an Rechtspre-
chung und insbesondere an Anregungen aus der Praxis zu berücksichtigen und noch-
mals vertieft in allen Bereichen darauf zu achten, aktuelle Problemlagen abzubilden.

 

Stuttgart/Würzburg, September 2018 Die Herausgeber
  
 Bernd Spengler
 Dr. Frank Hahn
 Gerhard Pfeiffer
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Vorwort der 1. Auflage

Das Betriebsverfassungsgesetz ist ein Kompromiss zwischen den Interessen der Ar-
beitgeber, frei über ihr Kapital und Eigentum zu verfügen, und der Teilhabe der Be-
schäftigten in personellen, sozialen und wirtschaftlichen Angelegenheiten über ihre
demokratisch gewählten Repräsentanten. Während die Mediation erst langsam Ein-
zug in die Justiz hält, kennt das Betriebsverfassungsgesetz die betriebliche Schlichtung
im Wege des Einigungsstellenverfahrens schon seit vielen Jahren.

Trotz seiner großen Bedeutung fehlt es an der detaillierten Normierung dieses Instru-
ments der Konfliktlösung. Das vorliegende Handbuch „Betriebliche Einigungsstelle“
will daher die sich in der Praxis und Rechtsprechung herausgebildeten „Spielregeln“
dieses Verfahrens interessenneutral darstellen. Das Handbuch ist für Praktiker aus
Anwaltschaft, Richterschaft, Gewerkschaften, Betriebsratsgremien, Personalabteilun-
gen und Verbänden geschrieben. Gleichwohl fehlt es nicht an der gebotenen wissen-
schaftlichen Bearbeitung der im Einigungsstellenverfahren auftretenden Rechtsfragen.
Neben formellen rechtlichen Aspekten war es den Herausgebern ein Anliegen, takti-
sche Überlegungen und Wege zu einer „Win-Win“-Situation aufzuzeigen. Zahlreiche
Formulierungsvorschläge von der Antragstellung über Muster von Betriebsvereinba-
rungen und Einigungsstellensprüchen bis hin zur gerichtlichen Kontrolle sind für den
Praktiker von besonderem Nutzen.

Die Herausgeber freuen sich, dass es dem Nomos-Verlag gelungen ist, allesamt erfah-
rene Einigungsstellenbeteiligte aus dem Arbeitnehmer-Lager, der Arbeitgeberseite und
der Richterschaft als Autoren zu gewinnen, um so immer auch die Perspektive aus
verschiedenen Blickwinkeln wahren zu können.

Diese Besonderheit und der konsequent praxisorientierte Ansatz sollen dieses Werk
von vergleichbaren Titeln abheben. Wir hoffen, dass der Leser diese Einschätzung tei-
len wird und sind für Anregungen und Kritik dankbar.

    

Stuttgart/Würzburg, Juni 2010 Die Herausgeber
      
 Bernd Spengler
 Dr. Frank Hahn
 Gerhard Pfeiffer
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